
 

 

Kaum zu glauben, aber dieses Foto 

entspricht den COVID-19 Richtlinien!!! 

Warum? Das seht ihr gleich… 

 

 

KEIN NORMALES CAMP 

Dass 2020 nicht alles wie gewohnt verläuft, 

ist mittlerweile bekannt. Natürlich ist auch 

unser Sommercamp von den besonderen 

Umständen nicht ausgeschlossen und 

deshalb war die Organisation des heurigen 

Camps durchaus eine Herausforderung. 

Aufgeteilt in drei Gruppen starteten wir ab 

Montag stets getrennt unsere Aktivitäten. 

Das Händewaschen und Desinfizieren von 

Sportgeräten, Sesseln, Esstischen etc. 

spielte im heurigen Jahr eine große Rolle. 

Dann kamen auch noch zwei Regentage 

dazu – na bravo. 

Doch es wäre nicht das UBBC 

Sommercamp, wenn wir uns von diesen 

Hindernissen aufhalten lassen hätten. 

Deswegen starteten wir hochmotiviert in die 

erste Camp-Woche und wollten diese 

trotzdem sehr abwechslungsreich gestalten, 

die Kids konnten einiges erleben und der 

Spaß kam auf keinen Fall zu kurz. 

Was genau alles passiert ist, ist auf den 

nächsten Seiten (aus der Sicht der Kinder) 

nachzulesen… 



 

Interview mit Emma Spazierer, Ben Kaufmann, Matheo Dressler

Der erste Tag war mit viel Spaß verbunden! 

Lilli: Ben, was haben wir am ersten Tag erlebt? 

Ben: Aaalso, wir haben gestern sehr viel Sport 

gemacht: Tauziehen, Merkball, Parcours und 

Basketball… mir hat es wirklich sehr viel Spaß 

gemacht! 

Lilli: Sehr gut! Fällt euch sonst noch was ein, 

Emma und Matheo? 

Emma: Zwei haben ein Seil geschwungen und 

die anderen sind unten durchgerannt… wie 

Seilspringen, nur in groß! Einmal sind wir 

einzeln durchgerannt, dann zu zweit und dann 

sogar alle! 

Lilli: Und hat das funktioniert? 

Emma: Am Anfang nicht, Ben hat den Start 

verschlafen und das Seil weggerissen (alle 

lachen). Aber dann schon, war sehr lustig! 

Lilli: Super! Am Anfang haben sich auch noch 

nicht alle gekannt, was habt ihr gemacht, um 

euch kennenzulernen? 

Emma: Wir sind herumgelaufen, wenn zwei 

zusammengekommen sind, haben wir uns 

gefragt, wie der andere heißt und dann haben 

wir Schere-Stein-Papier gespielt. 

Matheo: Wir haben dann auch noch andere 

Sachen gefragt, zum Beispiel wie alt man ist 

oder das Lieblingsessen. Die Verlierer von 

Schere-Stein-Papier mussten sich hinten 

anhängen, bis es einen Sieger gab. 

Lilli: Cool. Was hat euch gestern am besten 

gefallen? 

Emma: Merkball, Völkerball… 

Ben: Mir hat das mit dem Seil am besten 

gefallen! 

Matheo: Das mit dem Seil hat mir auch sehr 

gut gefallen und Völkerball. 

Lilli: Was hat es denn gestern zu essen 

gegeben? 

Alle gleichzeitig: Spaghetiii! 

Lilli: Ja genau, hat’s euch geschmeckt? 

Alle gleichzeitig: Jaaa! 

Ben: Ich hab‘ drei oder vier Teller gegessen! 

Lilli: Wo sind wir denn jetzt gerade eigentlich? 

Matheo: Im Gymnasium! 

Lilli: Und wo waren wir zu Mittag? 

Emma: In der Hauptschule, wegen dem Wetter 

mussten wir ausweichen: 

Lilli: Ganz richtig! Zum Abschluss, worauf freut 

ihr euch noch am meisten? 

Ben: Ich freu mich schon sehr auf die 

Schnitzeljagd! 

Matheo: Und ich mich auf die Wasserspiele 

und die Wasserschlacht, ich hoffe es gibt eine! 

Matheo, Ben, Emma 
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Interview mit Jenny Schandl, Emily Strohmeier, Verena Lotz, 

Lisa Korherr, Lorenz Neumüller  

Pizza? – Yummi! 

Armin: Wie geht’s euch? Wie war der zweite 

Tag? 

Lorenz: Der Tag war gut bis jetzt, beim 

Basketball haben wir schon erste Matches 

gespielt! Und ich freu mich schon auf den Rest 

des Camps! 

Armin: Was gab’s denn zum Esssen? 

Lorenz: Gestern Gulasch, heute Pizza! 

(Interview wurde am Mittwoch aufgenommen.) 

Armin: Und wie geht’s dir mit den 

Einschränkungen heuer? 

Lorenz: Es passt eh, ich finde es gut, wie wir 

aufpassen. Wir haben ein eigenes Klo, aber 

damit kommen wir auch gut zurecht. 

Armin: War die Pizza gut, Jenny? 

Jenny: Ja! Ein Lob an die Küche! 

Armin: Was gefällt dir am besten bis jetzt, 

Verena? 

Verena: Dass wir endlich draußen sein 

können. 

Armin: Und welches Siel hat dir 

am meisten Spaß gemacht? 

Verena: Völkerball! 

Armin: Emily, worauf freust du 

dich denn noch diese Woche? 

Emily: Auf die T-Shirts! 

Armin: Haha, lass dich 

überraschen, welche Farbe sie 

heuer haben! 

Armin: Jenny, du warst du letztes Jahr auch 

schon dabei. Wie findest du es heuer, da ja 

doch einiges anders ist? 

Jenny: Natürlich ist es anders, aber es macht 

trotzdem Spaß… kann mich nicht beschweren. 

Armin: Lisa, was war bist jetzt dein 

Lieblingsessen? 

Lisa: Die Pizza, die Magherita hat wirklich gut 

geschmeckt. Ist mein Lieblingsessen. 

Armin: Verena, wie geht’s dir mit der Situation? 

Wo gibt es Probleme? 

Verena: Eigentlich passt alles, nur das Licht 

am Klo flackert etwas. Das ist manchmal 

ziemlich gruselig. 

Armin: Dir gefällt es heuer auch, Lisa? 

Lisa: Ja, natürlich! Ich werde nächstes Jahr 

bestimmt wiederkommen! 

Armin: Auf was freust dich noch? 

Lisa: Auf ein Eis, welches es hoffentlich bei der 

Schnitzeljagd gibt! 

 

Emily, Verena, Lorenz, Jenny, Lisa 



 

Interview mit Bastian Flicker, Fabian Hinger, Maximilian Köhler 

Unsere Highlights der Woche! 

Jasmin: Was hat euch bis jetzt am besten 

gefallen? 

Bastian: Also die Spiele, alle Spiele eigentlich. 

Und das Basketball. 

Fabian: Das Casino beim Basketball hat mir 

gut gefallen. 

Maximilian: Mir auch. Und das Eisbär-Spiel. 

War sehr cool. 

Jasmin: Findet ihr, dass es heuer anders ist? 

Fabian: Ja voll, weil wir ja Abstand halten 

müssen und nicht so viele Gruppenwettkämpfe 

stattfinden. 

Jasmin: Ist es sehr schlimm? 

Maximilian: Nein, nein. Trotzdem sehr cool. 

Bastian: Und auch sehr geordnet. 

Jasmin: Auf was freut ihr euch noch? 

Fabian: Auf die Wasserschlacht, nur leider sind 

nicht alle gemeinsam dabei. 

Bastian: Und auf die Pokale. 

Jasmin: Was könnten noch Highlights sein? 

Maximilian: Die Schnitzeljagd, die durch ganz 

Gmünd geht. Gemeinsam die Rätsel lösen ist 

immer was ganz Besonderes. 

 

Sorry, das Interview-

Foto ging hier leider 

verloren… 

Die Betreuer: Florian Höbarth, Kathrin Brezina (mit Tochter Emilia), David Graf, 
Armin Graf, Jasmin Neuhauser, Michael Weißensteiner, Liliane Binder, Peter Schmid, 
Andrea Apfelthaler, Valentin Binder 
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Interview mit Selina Neubauer, Hannah Burger, Tobias Müllauer, 

Jakob Spazierer 

Vorbereitung auf die Einzelwettkämpfe 

Lilli: Was haben wir gestern alles gemacht? 

Tobias: Gestern haben wir Leichtathletik 

gemacht, mit Weitspringen, Weitwerfen und 

20-Meter-Sprint. 

Jakob: Dann haben wir noch Spiele gespielt – 

Merkball, Völkerball und Kegeln. 

Selina: Genau. Es hat mehrere Kegel in einer 

Linie gegeben und zwei Mannschaften waren 

auf jeder Seite. Mit Medizinbällen haben wir 

dann geschossen und die Mannschaft, die 

mehr getroffen hat, hat gewonnen. 

Lilli: Sehr cool. Was hat euch davon gestern 

am besten gefallen? 

Tobias: Abschießen ist immer toll. Das Kegeln 

hat auch echt Spaß gemacht! 

Hannah: Das Merkball spielen der Sprint und 

das Weitspringen. 

Lilli: Wofür habt ihr denn Weitspringen geübt? 

Jakob: Heute haben wir Einzelwettkämpfe 

gemacht, die Betreuer haben bei 

verschiedenen Dingen mitgezählt und die 

Werte aufgeschrieben. Morgen bekommen die 

Sieger Preise. 

Lilli: Was steht glaubt ihr noch an? Worauf 

freut ihr auch? 

Selina: Das Basketball-Turnier wird bestimmt 

toll. Und ich freue mich auch schon auf die 

Siegerehrung. 

Lilli: Apropos Basketball, das haben wir doch 

gestern auch trainiert, oder? 

Tobias: Ja genau, wir haben 1vs1 und 2vs2 

gespielt. 

Hannah: Und dann war noch ein großes 

Match. 

Lilli: Zum Abschluss, wie gefällt euch das 

Camp? 

Alle gemeinsam: Sehr, sehr guuuuut. 

Lilli: Na sehr fein. Dann noch viel Erfolg für 

heute! 

 

Selina, Hannah, Jakob, Tobias 



 

  David Graf 

Schnitzeljagd und Siegerehrung zum Abschluss! 

Eine tolle Woche geht zu Ende… 

Der heurige Freitag sollte noch einmal ein 

großes Highlight beinhalten, die Schnitzeljagd. 

Wir starteten gruppenweise und zeitlich 

verzögert in Richtung Harabruckteich, bevor es 

dann durch den Wald zum Tennisplatz ging. 

Von da aus starteten wir zurück in Richtung 

Gymnasium und danach über den Schlosspark 

zum Stadtplatz im Zentrum der Altstadt von 

Gmünd. 

Viele Kinder erahnten es bereits, dass es 

heute ausnahmsweise keine gesunde Jause 

(Äpfel, Bananen, Weintrauben und 

Wassermelone) als Stärkung bereit stand, 

sondern ein Eis war die Belohnung für die 

eifrigen Kids. Während der Schnitzeljagd 

mussten sie reihenweise Rätsel lösen, welche 

ihnen jeweilis Hinweise auf den nächsten 

Rätsel-Standort gaben. Die Stärkung bei 

Franzi’s Eisdiele war also durchaus verdient. 

Im Schulzentrum zurückgekehrt, war es an der 

Zeit für das Finale der ersten Campwoche. 

Dabei durften auch die Elten kurz den 

Sportplatz betreten, um ihren Kinder bei der 

Siegerehrung zuschauen zu können. Es 

wurden Preise für Einzelwettkämpfe verliehen, 

ein Gruppenpreis vergeben und Gutscheine 

vom Sole-Felsen-Bad verlost. Außerdem 

erhielt jedes Kind als Geschenk das Camp-

Shirt und diese eigens gestaltete Zeitung. 

Danach war es Zeit, sich zu verabschieden. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn diese 

Verabschiedung „bis bald“ bedeutet – denn 

nächstes Jahr gibt es bestimmt wieder ein 

UBBC Sommercamp. Wäre natürlich zu 

hoffen, dass wir dann wieder weniger 

Vorschriften hätten, wir werden sehen!

 



 

Viel zu schnell vergangen! Hier noch ein paar Rückblicke  

Die Auflösung… drei Fotos waren’s! ;-) 

 

 

Mehr Fotos kommen noch in eine Dropbox! 



 

  David Graf 

Danke, danke, und nochmal, danke! 

Heuer war es alles andere als selbstverständlich, dass einerseits das Sommercamp 

stattfinden konnte und andererseits, dass die Kinder bei uns teilnehmen durften. 

Dementsprechend sind wir zu vielfachem Dank verpflichtet: 

Danke! An mein hoch motiviertes, engagiertes und auch (größtenteils) sehr junges Camp-

Team. Ohne eurem Einsatz, euren Ideen und Verbesserungsvorschlägen wäre das UBBC 

Sommercamp nicht das, was es ist. So macht es einfach nur ungemeinen Spaß, dieses 

Camp mit euch zu organisieren. Ich hoffe, dass wir noch lange gemeinsam und erfolgreich 

zusammenarbeiten können! 

Danke! An alle Unterstützerinnen und Unterstützer. Heuer darf ich sie namentlich vor den 

Vorhang holen: Bürgermeisterin Helga Rosenmayer, Sport-Stadtrat Johannes Seidl, Sabine 

Nöbauer vom Sole-Felsen-Bad und UBBC Präsident Stefan Graf. Für die tollen 

Gruppenfotos war Michael Wandl verantwortlich. Besonders in Zeiten des Regens war uns 

das Gymnasium Gmünd und das Autohaus Maly eine immens große Hilfe. Last but not 

least, ohne unserem Schulwart Herbert Wurz wäre das Camp ebenso nicht durchführbar. 

Danke! An die Eltern. Uns euer Vertrauen zu geben, bedeutet uns wirklich sehr viel und 

schätzen wir sehr. Wir hoffen, wir konnten euch ein wenig entlasten und den Kindern eine 

willkommene Abwechslung in den Sommerferien bieten! 

Danke! An die stets motivierten Kinder. Was wäre unser Sommercamp ohne euch Kinder? 

Nichts, denn dann gäbe es uns gar nicht. Deswegen vielen Dank für’s Dabeisein! Mit tollen 

Erinnerungen im Gepäck könnt ihr hoffentlich noch die letzten Ferienwochen genießen und 

im besten Fall sehen wir uns im nächsten Jahr wieder! 

 

Habt ihr Gefallen am UBBC Gmünd und am Basketball-Sport gefunden? 

Dann kommt zu uns, wir freuen uns auf euch! Unsere U10/U12 Mannschaft trainiert 

regelmäßig und heißt jede Unterstützung herzlich willkommen. Gemeinsam mit den 

Coaches Clemens Köhler (0650/5196861) und Michael Traxler (0660/9260979) wird 

gemeinsam trainiert. Die Trainingszeiten sind aufgrund der derzeitigen Lage noch nicht 

ganz fixiert, aber bitte meldet euch bei Interesse bei ihnen! 

 

WIR SEHEN UNS IM UBBC SOMMERCAMP 2021! 


